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xvm Inhalt ,

vorigen Resolution , §. 8 . und die nun auf Zuspruch
der General ' Staaten erfolgte völlig unbedingte Sub¬
mission der Stadt Emden . K. 9 . Die kaiserliche sub «
delegitte Commisswu läßt sich aber von dem fürstliche «
Mintsterjo überholen , diese Sabmissions - Acte ; u .vrr «
tverfen . L, i « . Der Raiser nimmt dieses Benehme »
der Commission ungnädig auf , erkennet die Lmder
Submissions - Acre für genugrhuend , und ertheilet
eine neue günstigere Resolutiyn für die Renitenten ,
tz . n . Der Canzler Breneiftn machet Anmerkungen
über diese kaiserliche Resolution , und sendet sie dem kai¬
serlichen Hoflager ei« . K. l2 . Dagegen reiche « die alte «
Stände überhaupt und die Stadt Emden besonders ihre
Beschwerden sowohl wider dir bisherigen kaiserlichen
Decket « , als wider die Verordnungen der Commission
dem Rkichshossath ein ,

Dritter Abschnitt.
§, r . Die ostfricsischen Streitigkeiten ruhe » in Wien ,

indem der Kaiser sowohl den Fürsten über seine Prote¬
station wider die lezte Resolution , als die alten Stande
über ihre eingereichten Gravamina unbeschieden läßt .
§ . 2 . Die Bundesgenossen des Gevillischen Traktats
Spanien , Frankreich , England und die vereinigten Nie¬
derlande verlangen von dem Kaiser , daß er mit ihnen
die offfrirsifchen Streitigkeiten durch ein festes Regula¬
tiv abstellen solle . Hierauf will der Kaiser sich nicht
Massen , laßt die ssisriesische Streitsache in Wien wieder
vornehmen , und § . z . ertheilt selbst einen Definiriy -
Bescheid , wie ferner in dieser Sache verfahren werde «
soll . K. 4 . Diesen in vielen Puncten dunklen Bescheid
finden die alten Stände für sich nachtheilig , § . 5 . und

die
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dir General - Staaten ihrer Erwartung so wenig ent¬

sprechend , als mit der einmal verliehenen Amnestie über »

einstimmend . Sie nehmen sich hierauf abermal der al -

ten Stande an , und suchen bei dem Kaiser zu bewür «

ken , daß die verliehene Amnestie iu ihre Würkung trete .

§ L . Worauf eine die General - Staaten mehr befrie¬

digende kaiserl . Declaration erfolget . § . 7 . Wider diese

katsrrl . Declaration läßt der Fürst bei der Reichst » »

sammlung in Regensburg protestiren . § . 8 . Diesen

Protest verwirft der Kaiser , unö bestätiget durch eine

neue Resolution die vorige Declaration . § . 9 . Noch¬
mal «« . wenden sich die alten Stände an die General -

Staaten , um die Amnestie zum Effect zü bringen , und

der Fürst wie auch die gehorsamen Stände au den Kai -

fer » um dir jüngste Resolution wieder auszuheben . § . io .

Die General - Staaten würkes die letztere kaiserliche
Deklaration aus , wornach die alren Stände zu dem

Genuß der Amnestie gelangen , und bei Entschei¬

dung der Streitigkeiten die Lsndes .verrrßge zum

Grunde gelegec werden sollen , K. n . und rs . Da

die Streitigkeiten zwischen dem Fürsten und den Statt -

Heu in Wien entschiede » werden sollen , so gerath die

kaiserliche Commission auS aller Activität . Daher rap -

pelliret der König von Pohlen , des fürstlichen Wider ,

spruchs ohnerachttt , seinen subdelegirten Commissarium ,
den Hvfrath von Berger . §. iz . Der braunschweigi¬
sche subdelegirte Commissarius von Röber stirbt . Hie -

»nit endiget sich die kaiserliche Commission in Ost «

frirsland .

Vielter Abschnitt .
H . i . Der König von Preußen erhält auf die ihm

reichöconstitutionsmafflg verliehene Expectanz eine even -
* ' s turtle
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